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Das Arbeitsamt 

 

Es haben schon sehr, sehr viele Kinder den Job gewechselt. Noch 

nicht alle Kinder haben ein Foto gemacht. Die Fotos kommen auf die 

Arbeitszeugnisse, die man am Freitag auf dem Stadtfest im Arbeits-

amt abholen kann.. Die Aufgaben im Arbeitsamt sind Fotos zu ma-

chen und auszudrucken und die Jobwechsel durchzuführen. Die Fo-

tos für die Arbeitszeugnisse sind wichtig, damit man weiß. wem das  

Arbeitszeugnis gehört. Im Arbeitsamt arbeiten 7 Kinder und 4 Tea-

mer. 

Insgesamt arbeiten 315 Kinder und ungefähr 80 Teamer in Minilon 

Von Paula  und Sofia 

 

Die Bank 

 

Jeden Tag werden ungefähr 300-400 Lonis ausgezahlt. In der Bank 

gibt es auch Konten: Dort können die Bürger der Stadt Minilon in ihrer 

Freizeit Lonis abheben oder draufzahlen. In der Bank arbeiten 7 Kin-

der und zwei Teamer. Dieses Jahr wurde zum Glück noch kein Falsch-

geld gefunden (Stand: 

Dienstag). Ein Viertel 

der Bürger legen sich 

ein Konto an. Am meis-

ten Betreib ist bei Stun-

denwechsel, also um 

10:30 Uhr und 11:30 

Uhr. Die Aufgabe der 

Bänker*innen besteht 

darin, Lonis auszuteilen, 

Lonis zu schneiden und 

Konten für Bürger an-

zulegen. 

Von Paula und Sofia 

Wusstest du schon: Wir haben keine Ahnung, was wir hier hinschreiben sollen 
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Interview mit Lina Schulze Pellengahr aus dem  

Krankenhaus 

Linus Bernsmann: Wa-

ren schon viele Patien-

ten bei Ihnen? 

Lina Schulze Pel-

lengahr: Ja, waren es. 

Linus: Worauf achten 

Sie, wenn Sie eine Per-

son untersuchen? 

Lina: Dass sie alles rich-

tig machen und nicht 

überfordert sind. 

Linus: Okay, hatten Sie 

schon mal einen Fall, wo eine Person sich nicht kontrollieren lassen 

hat? 

Lina: Nein, noch nie. 

Hanna und Linus  

 

Ausbildungsabteilung 

 

Die Ausbildungsabteilung macht jede halbe Stunde ein Praktikum. Im-

mer von 9:45-10:15 und von 11:45-12:15. Von 10:30-11:30 haben sie 

Pause. Die Kinder sind sechs oder sieben Jahre alt. Die Betreuer sind 

Ann-Christin, Michelle und Maurice. Die Ausbildungsabteilung ist für 

Kinder aus der ersten Klasse da, weil sie noch nicht alt genug sind. Die 

Kinder bekommen fünf Lonis pro Stunde, insgesamt 10. 

Von Paula und Sofia 

Kommt ein Pferd in die Bar. Fragt die Bedienung: „Was soll das lange Gesicht?“ 
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Umfrage in Minilon 

 

Waren sie schonmal bei Minilon? 

 

60 % der Befragten waren schon einmal bei 

Minilon 

40% der Befragten waren noch nicht bei Mi-

nilon 

 

 

Habt ihr euren Erstwunsch als Beruf 

bekommen? 

 

45% haben ihren 1. Wunsch bekommen 

40% haben nicht ihren 1. Wunsch be-

kommen 

15% wissen es nicht 

 

 

Habt ihr schonmal den Beruf gewechselt? 

 

75% Ja 

25 % Nein 

 

Wie nennt man eine Katze die Zug fährt? M-ICE 
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Habt ihr noch vor, den Beruf zu 

wechseln? 

 

15 % Ja 

85 % Nein 

 

 

 

 

 

Werbeagentur 

 

Die Teamerin Simone und das Kind Jonathan haben mich über die 

Werbeagentur aufgeklärt. Sie machen für alle Jobs Werbung in Form 

von Plakaten und Pfeilen. Simone ist sehr zufrieden mit den Kindern, 

sie sind engagiert und glei0g. Sie haben genug Kinder und ihr findet 

sie in Raum 6. 

Die Führung der Eltern 

 

Reporterin: Was macht ihr im Elterngarten eigentlich? 

Teamerin: Wir führen Eltern durch Minilon. 

Reporterin: Sind sie bisher zufrieden mit der Arbeit der Kinder? 

Teamerin: Ja bin ich, sie sind sehr fleißig. 

Reporterin: Wieso führen sie die Eltern rum? 

Teamerin: Weil sich die Eltern sonst verlaufen würden. 

Reporterin: Was finde sie als Elternteil am besten? 

Elternteil: Ich finde alles toll. 

Von Josefin und Sophia 

Wo spielt ein Reh Fußball? In der Arehna 
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Die Müllabfuhr deckt auf 

Reporterin: Hallo! 

Simon: Hallo 

Reporterin: Dür-

fen wir Ihnen ein 

paar Fragen stel-

len? 

Simon: Ja 

Reporterin: Habt 

ihr viel zu tun? 

Simon: Kommt 

immer drauf an 

Reporterin: Ach-

ten viele auf die Mülltrennung? 

Simon: Ganz klar: Nein! Das ist ein großes Problem! 

Reporterin: Welche Müllarten gibt es? 

Simon: Es gibt 4 Müllarten: Verpackungs-, Papier-, Rest– und Biomüll. 

Reporterin: In welchem Arbeitsbereich wird am meisten auf die Müll-

trennung geachtet? 

Simon: In der Küche 

Reporterin: Und welcher Bereich produziert am meisten Müll? 

Simon: Die Küche 

Reporterin: Wer leitet das Ganze? 

Simon: Ich und Nico 

Reporterin: Macht den Kindern die Arbeit Spaß? 

Simon: Zum Teil ja, zum Teil nein. Es kommt immer drauf an, was wir 

machen. 

Reporterin: Okay, danke! 

Von Paula und Sofia 

Was ist weiß und stört beim Essen? Eine Lawine 
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Ein Minilon Comic 

 

 

Von Kiara Walter, nach einer Idee von Simon Möllers 

Herzlichen Dank an Nils den Zerstörer 

Von Kiara Walter, nach einer Geschichte von Simon Möllers. Herzlichen Dank an Nils. 
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Handwerkszentrum 

 

Aus dem Raum 4 hört man von den Handwerkern lautes Hämmern, 

Sägen. Zudem malen und basteln sie, sie malen Frisbees und weiße 

Stofftiere an. .Sieh haben schon viel geschafft und sind sehr zufrieden 

mit sich. Sie finden ihren Job sehr spaßig, das merkt man daran, dass 

noch niemand gewechselt ist, 

Von Sophia und Josefin 

 

Nähstübchen 

 

Reporterin: Hallo, dürfen wir ein paar Fragen stellen? 

Adriane: Ja, dürft ihr. 

Reporterin: Wie viele Kinder arbeiten hier im Nähstübchen? 

Adriane: Jetzt gerade 7 Kinder und 4 Teamer. 

Reporterin: Was wird hier hergestellt? 

Adriane: Wir nähen Sorgenfresser, Türstopper und Gefühlskraken. 

Reporter: Wo kommen die hergestellten Sache hin? 

Adriane: In den Verkaufsladen. 

Reporterin: Wann sind die Sachen ungefähr fertig? 

Adriane: Ungefähr nach 2 Stunde pro Teil. 

Reporterin: Wer leitet das Nähstübchen? 

Adriane: Adriane. 

Reporterin: Wieso gibt es das Nähstübchen 

Adriane: Damit wir handgemachte Sachen anbieten können. 

Reporterin: Danke, das waren alle Fragen, die wir hatten. 

Von Paula und Sofia 

Wusstest du schon: Minilon besteht aus den zwei Wörtern „Mini“ und „Babylon“ 
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Restaurant 

 

Im Restaurant werden  Würstchen im Schlafrock, Schokopudding und 

Vanillepudding verkauft. Das Essen wird in der Küche zubereitet. Es 

kaufen mehrheitlich Kinder im Restaurant Essen und Trinken. Das Es-

sen wird verkauft, damit die Kinder sich das Essen kaufen können. Die 

Kinder heißen Nele und Monika. 

Von Sofia 

 

Wusstest du schon: Dieses Jahr haben 315 Kinder an Minilon teilgenommen! 
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Laden 

 

Reporterin: Darf ich  

  Ihnen ein  

  paar Fragen 

  stellen? 

Leni S.: Ja, darfst  

  du. 

Reporterin: Was ver 

  kauft ihr alles? 

Leni S.: Wir verkaufen Süßigkeiten, Kuscheltiere, Handtücher,  

  selbstgemachte Sachen, Kugelschreiber, Schlüsselbänder, 

  Cappies, Sonnenbrillen, Kartenspiele, Armbänder, Brotdo- 

  sen und Tassen. 

Reporterin: Wie viel kostet eine Süßigkeit? 

Leni S.: Eigentlich 1 Loni, aber die Riesenschlümpfe kosten 2 Lo- 

  nis. 

Reporterin: Was ist das teuerste Produkt? 

Leni S.: Die Handtücher für 60 Lonis. 

Reporterin: Was ist das günstigste Produkt? 

Leni S.: Die Bügelperlen. 

Reporterin:  Okay, danke. 

  Das waren alle 

  Fragen. 

Von Paula und Sofia 

Was ist rot und schlecht für die Zähne? Ein Backstein 
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Kreuzworträtsel 

 

Farbrätsel: Trage die passenden Farben ein. 

Wieso kann ein Geist so schlecht lügen? Weil es so leicht zu durschauen ist 
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Vanille, Schokolade und Erdbeere 

 

In Minilon kann man sehr le-

ckeres Eis kaufen. Außer Ku-

geleis  mit den Sorten Vanille, 

Schokolade und Erdbeere, 

welches man in Pappbechern 

verzehrt, gibt es auch sehr le-

ckeres Slusheis zu kaufen. 

Während es derzeit die Sorten 

Waldmeister (grün) und Kir-

sche (rot) gibt, gibt es bald 

auch eine neue Sorte, Cola. Die 

Chefin der 16 Kinder, die dort 

arbeiten, heißt Maike. 

Von Paul 

 

Leckerer Saft bei der Strandbar 

 

Sechs Kinder und zwei Teamer sorgen dafür, dass kein Kinder ver-

durstet, zudem kann man sich auf 

Liegen von der Arbeit entspannen. 

Laut der Teamerin Leonie sind die 

Kinder sehr fleißig und sehr zufrie-

denstellend. Am beliebtesten ist 

bei den Kindern der Multisaft, an-

sonsten gibt es noch Bananensaft, 

Orangensagt und mehr. Leider hält 

der Saft bei 300 Kindern nicht sehr 

lange und diese mussten schon 

mal ein paar Kinder enttäuschen 

und sagen, dass der Saft leer ist. Die Strandbar ist sehr beliebt bei den 

Kindern. 

Von Sophia 

Wusstest du schon: Die erste Mondlandung war am 21.6 1969! 
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Essen für faule Teamer 

 

Der Lieferservice ist dieses Jahr das erste mal dabei, aber kriegt 

schon sehr viele Bestellungen. Er ist da damit Teamer essen bestellen 

können. Die Teamerin Franka erklärte uns, dass sie sehr zufrieden ist 

mit der Arbeit der Kinder. Ebenfalls erklärte sie uns, dass die Kinder 

sehr fleißig sind. 

Von Josefin und Sophia 

Harte Arbeit in Minilon 

 

In Minilon wird hart gearbeitet. In der Gärtnerei in Minilon werden He-

cken geschnitten und Getreide herausgerupft. Zur Antwort, ob noch 

etwas angepflanzt wird, gab es noch keine klare Antwort, aber wahr-

scheinlich wird auch noch etwas angepflanzt. Die Gärtnerei wird 

durch den ehemaligen Leiter Minilons, Rüdiger Piek, geleitet und vor 

Ort waren drei Arbeiter. 

Von Paul 

Was fliegt durch die Luft und stinkt? Ein Furzzeug 
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Katastrophenschutz 

 

Der Katastrophenschutz übt für Feuer oder Hochwasser. Ihr Job 

kommt zum Einsatz bei Katastrophen, Feuer und Hochwasser. Geübt 

wurde mit einem Kind, welches so tat, als hätte es sich den Arm aus-

gekugelt. Daraufhin wurde ein Notruf mit der Bürgermeisterin Anja 

geübt. Die Kinder haben gelernt, wie man Pflaster und Verbände rich-

tig anbringt. Von Montag bis Mittwoch war die Feuerwehr aus Dren-

steinfurt da und die Kinder durften mit Feuerwehrschläuchen  üben, 

wie man Feuer löscht. 

Der Leiter des Katastrophenschutzes ist Leon Strohbach. 

Von Paula und Sofia 

Rollt ein Ball um die Ecke und fällt um. 
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Unwetter macht Unruhe 

 

Am Mittwoch mussten aufgrund einer Warnung vor orkanartigen Bö-

en  alle Arbeitsbereiche außerhalb der Schule in der dritten Stunde 

ihren gewohnten Ablauf ändern. 

Die Gärtnerei macht in der dritten Stunde am Mittwoch  als Alterna-

tivprogramm einheimische Schmetterlinge aus Bügelperlen. Wenn die 

Schmetterlinge fertig sind, werden sie im Laden verkauft. 

Die Fußballer machen in der dritten Stunde, solange das Unwetter 

noch nicht schlimm genug ist, lieber weiter Training, als Alternativ-

programm in der Turnhalle. 

Die Strandbar wechselt ihren Standort: Gestern waren sie vor den 

Toiletten, heute steht die Strandbar in der Pausenhalle, neben dem 

Laden und gegenüber des Elterngartens. Eine Mitarbeiterin erklärte 

uns, dass es etwas enger sei als gestern, aber dafür wärmer. 

Von Paula und Sofia 

Was ist braun und liegt beleidigt in der Ecke? Ein Schmollkornbrot 
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Die Tanzbühne 

 

Reporterin: Hallo, dürfen wir sie interviewen? Wir sind von der Presse 

und wollen ihnen ein paar Fragen stellen. 

Kinder: Ja. 

Reporterin: Wie viele Kinder und Teamer arbeiten hier? 

Kinder: Hier arbeiten 13 Kinder und 2 Teamer. Im Moment auch 2 

Praktikanten. 

Reporterin: Was wird hier geprobt? 

Kinder: Wir proben einen Tanz. 

Reporterin: Wofür probt ihr? 

Kinder: Wir proben für eine Aufführung. 

Reporterin: Wer leitet die Proben? 

Kinder: Unsere Teamer Marla und Greta. 

Reporterin: Wo probt ihr? 

Kinder: In der Gymnastikhalle. 

Reporterin: Wann werden die einstudierten Sachen aufgeführt? 

Kinder: Am Freitag beim Stadtfest. 

Reporterin: Wieso gibt es die Bühne? 

Kinder: Für die Eltern beim Stadtfest. 

Reporterin: Danke, das waren alle Fragen, die wir an Sie hatten. 

Von Paula und Sofia 

Wusstest du schon: Casino, Eisdiele und Lieferdienst sind die beliebtesten Bereiche! 
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Interview mit Jaarne aus dem TV-Studio 

 

Reporterin: Was ist euer Job? 

Jaarne: Wir drehen einen Film für die Eltern, die am Freitag kommen. 

Reporterin: Was filmt ihr? 

Jaarne: Wir drehen den Minilon Film, die Kostüme haben wir aus dem 

Kulturbahnhof. 

Reporterin: Bist du zufrieden mit der Arbeit der Kinder? 

Jaarne: Ja,  die Kinder  sind sehr fleißig und engagiert. 

Reporterin: Wo filmt ihr? 

Jaarne: Für die Proben sind wir im Musikraum und am Freitag läuft 

der Film im Raum 17, weil er dort im Kino läuft. 

Von Paula und Sofia 

Der Minilon-Film „Serious Duck & die Affenbande“  wird während des 

Stadtfestes im Kino ausgestrahlt. 

 

Im Wellnesscenter hübsch machen 

 

Das Wellnesscenter ist bei Jun-

gen und Mädchen sehr beliebt. 

Haare färben ist bei den meisten 

sehr beliebt, ansonsten gibt es 

noch  Tattoos, Lippenstift und 

man kann sie die Nägel lackieren 

lassen. Die Teamer sind sehr zu-

frieden mit der Arbeit der Kinder 

und es kommen auch viele. Ihr 

findet es in Raum 13. 

Von Sophia 

Was ist grün und schaut durchs Schlüsselloch? Ein Spionat 
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Kino 

Das Kino öffnet in einer 

Zeitspanne zwischen 9:3o 

Uhr und 9:45 Uhr. Ab 

dann könnt ihr die Filme 

„Der Rosarote Panther“, 

„Tom und Jerry“, „Bugs 

Bunny“ und „Mr. Bean“ 

gucken. Zum Naschen bekommt ihr Popcorn für 2 Lonis. Für de Sitz-

platz braucht ihr auch 2 Lonis, und wenn ihr eine Klasse höher sitzen 

wollt, in der Lounge, braucht ihr 3 Lonis. Und wenn ihr anstatt Pop-

corn lieber Nachos wollt müsst ihr 

Lonis bezahlen. Popcorn kann man 

sich auch kaufen ohne ins Kino zu 

gehen. Ihr findet das Kino in Raum 

17. 

Von Sophia und Josefin 

 

Casino 

 

Im Casino wurde am Donnerstag der bisher höchste Betrag gewon-

nen: 42 Lonis. Es können verschiedene Spiele gespielt werden: Rou-

lette, Halli Galli, Looping Louis und Caramba. Das beliebteste Spiel im 

Casino ist Roulette. Es dürfen auch Teamer im Casino spielen, Kinder 

spielen öfter als Teamer. Man hat keine Zeitbegrenzung, aber nur, so-

lange man Pause hat. 

Von Sofia 

 

Egal wie gut du schläfst, Albert schläft wie Einstein! 
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Noch ein Rätsel 

Wusstest du schon: Dieses Jahr gab es bei Minilon 28 verschiedene Berufe! 
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Das Paradies für Kinder 

 

Um in die Kirmes zu kommen, müsst ihr nichts bezahlen aber um an 

die Geräte zu kommen müsst ihr euch für einen Loni einen Chip kau-

fen. Es gibt eine Hüpfburg, die draußen steht, drinnen gibt es Dosen 

werfen, Luftballons werfen und Auto fahren. Die beliebteste Attrakti-

on ist die Zuckerwattemaschine und die 

Hüpfburg. 

Von Josefin 

 

Freizeitpark 

 

Reporterin: Mit wem spreche ich hier? 

Teamerin: Mit Sophie. 

Reporterin: Was ist ihr Job? 

Teamerin: Ich unterstütze die Kinder beim 

Aufbauen und Abbauen 

Reporterin. Gefällt ihnen die Arbeit der Kinder? 

Teamerin: Ja, sie sind sehr flei0ig! 

Reporterin: Wie viele Geräte gibt es? 

Teamerin: Wir haben grade 7 Geräte aufgebaut! 

Reporterin: Was für Geräte gibt es ? 

Teamerin: Wir haben Ringe, den Toaster, balancieren und springen. 

Reporterin: Was gefällt dir am besten? 

Kind 1: Ich finde das Megaphon und die Kasse am besten! 

Kind 2: Ich finde die Kasse am besten! 

Von Sophia und Josefin 

Habe ein Brötchen angerufen...Es war belegt! 
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Interview mit der Bürgermeisterin 

 

Reporterin:  Wie heißt du? 

Bürgermeisterin: Anja Buthe. 

Reporterin:  Wie alt bist du? 

Bürgermeisterin: Ich bin 24. 

Reporterin:  Was ist deine Aufgabe? 

Bürgermeisterin: Ich bin Bürgermeisterin und helfe im Elterngarten. 

Reporterin:  Wie viele Kinder haben ihre Lonis schon verloren? 

Bürgermeisterin: 15  und noch mehr. 

Reporterin:  Wurde es schon versucht Lonis zu fälschen? 

Bürgermeisterin: Nein, zum Glück noch nicht. 

Reporterin:  Wie lange dauert es Minilon aufzubauen? 

Bürgermeisterin: Wir fangen im April an zu planen und das Aufbauen  

   dauert 3 Stunden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Falsches 

Bild??!! 

Wusstest du, dass Nils der Zerstörer am Montag 40 Loni im Casino verloren hat? 
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Galerie der Praktikanten 

 

Im Zuge der Ausbildungsabteilung durfte auch die Zeitungsredaktion 

im Laufe der Woche einige Praktikanten willkommen heißen. Mit ei-

ner Kamera bewaffnet machten diese sich in der Begleitung eines 

Chefredakteurs auf, um Minilon in Bildern zu dokumentieren. Die Re-

sultate sind insbesondere auf der folgenden Seite, aber auch in der 

gesamten Zeitung zu sehen. Einen herzlichen Dank an Maya, Hanna 

und Jonah. 

 

 

Wusstest du schon: Auf dem Trainingsplatz spielten diese Jahr 37 Kinder! 
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Seriöses Horoskop 

 

Wassermann 

Gesundheit: Genießen Sie ihre letzten Jahre sinnvoll! 

Beruf: Sie werden in absehbarer Zeit im Lotto gewinnen 

Liebe: Sie sollten ihren Partner nicht vertrauen! 

Fische 

Gesundheit: Vor allem in diesem Sommer sollten Sie genug trinken! 

Beruf: Lassen Sie es ruhig angehen! Überanstrengen Sie sich nicht! 

Liebe: Jetzt steht ihrem Glück nichts mehr im Weg! 

Widder 

Gesundheit: Passen Sie auf, dass Sie regelmäßig Sport treiben! 

Beruf: Ein Jobwechsel würde Ihnen nur Vorteil verschaffen! 

Liebe: Sie werden nicht mehr lange alleine bleiben 

Stier 

Gesundheit: Wenn Sie ihren Lebensstil nicht ändern, dann bleibt der Arzt nicht fern 

Beruf: Lieber arm dran als Arm ab! 

Liebe: Das ist ihr Stichwort: Greifen Sie zu! 

Zwillinge 

Gesundheit: Sie fühlen sich unverwundbar… Bedenken Sie, Sie sind es nicht! 

Beruf: Ihre Kollegen pflegen insgeheim einen Hass gegen Sie 

Liebe: Ihr Partner ist Ihnen zu Treue verpflichtet 

Krebs 

Gesundheit: Sie sollten öfter einmal zum Arzt gehen! 

Beruf: Es geht Berg auf! Bereiten Sie sich auf eine Menge Geld vor! 

Liebe: Ich glaube dazu muss ich nichts sagen… 

 

Wusstest du schon: Es gibt ein 13. Sternzeichen namens Schlangenträger! 
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Seriöses Horoskop 

 

Jungfrau 

Gesundheit: Viele Bienen jagen Sie! Tragen Sie diesen Sommer definitiv Schuhe! 

Beruf: Strengen Sie sich mehr an, sonst droht die Kündigung! 

Liebe: Seien Sie gespannt! Ihr Partner plant eine große Überraschung! 

Löwe 

Gesundheit: Ihr Immunsystem ist stark, passen Sie trotzdem auf! 

Beruf: Nehmen Sie ihre Beförderung nicht an! 

Liebe: Ihr Partner wird Sie bald für jemand anderen verlassen! 

Waage 

Gesundheit: Sie sollten sich einen neuen Fahrradhelm kaufen! 

Beruf: Seien Sie seriöser in ihrem Job! Ziehen Sie sich passend an! 

Liebe: Sie werden alleine glücklich werden! 

Skorpion 

Gesundheit: Sie sollten ihr Auto durchchecken lassen! 

Beruf:  Ihre Arbeit wird sehr geschätzt! 

Liebe: Sie werden ihre Partner der Träume finden! 

Schütze 

Gesundheit: Sie werden für die nächsten drei Jahre nicht krank! 

Beruf: Ihr Praktium wird sich auszahlen! 

Liebe: Der dritte wird der richtige sein! 

Steinbock 

Gesundheit: Das wird ihr letztes gutes Jahr sein! 

Beruf: Sie können Wasser sparen! Sie können in ihren Geld baden! 

Liebe:  Sie werden ewige on– off– Beziehungen führen! 

 

Was liegt am Strand und nuschelt? Eine Nuschel 
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Kreuzworträtsel—Lösungen 

Hier könnte Ihre Werbung stehen 
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Kreuzworträtsel—Lösungen 

 

 

 

Nett hier. Aber waren Sie schon mal in Baden-Württemberg? 
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Redaktion 

 

Berichte, Fotos, Interviews—all dies erstellen die eifrigen Redakteure 

in der Miniloner Zeitungsredaktion. Unter der Aufsicht von Kiara, Lea 

und Arne wird innerhalb einer Woche eine vollständige Zeitung ges-

schaffen, welche ab dem Stadtfest online verfügbar ist. Doch auch 

der Spaß darf nicht zu kurz kommen, sodass auch Rätsel erdacht und 

Witze gesammelt sowie ein hochwissenschaftliches Horoskop kreiert 

werden. 

Das Redaktionsteam am Freitag: 

(Von links nach rechts:) Sofia Fälker, Paula Hüttemann, Josefin Körner, 

Sophia Eckervogt 

Außerdem im Team: Hanna Mathias (Mo), Paul Morbeck und Linus 

Bernsmann (Mo, Di) 

Wir bedanken uns an alle, die dieses Jahr bei der Zeitung mitgeholfen haben! 
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